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SCHWEIZERISCHE SITZBALLVEREINIGUNG SSBV 
ASSOCIATION SUISSE DE BALLE ASSISE ASBA 
ASSOCIAZIONE SVIZZERA PALLOVOLO SEDUTI ASPS 
ASSOCIAZIUN SVIZRA DA BALLA ASESER ASBS 

 

Checkliste für Sitzball – Meisterschaft 

1 Allgemeine Bestimmungen 

1.1 Es gelten folgende Reglemente. 

 Reglement Schweizer Sitzball-Meisterschaft SSBV 1.1.1

 Sitzballspielregeln der SSBV 1.1.2

 Bemerkungen für Meisterschaften müssen jeweils vor oder 1.1.3
an der DV des Vorjahres erfolgen 

 Die Turnhalle muss genügend gross (Dreifachhalle) und 1.1.4
geeignet zum Sitzballspielen sein 

2 Aufgaben des Organisators 

2.1 Allgemeines 

 Organisationskomitee (OK) bilden 2.1.1

 Erstellen eines Terminplans 2.1.2

 Organisation eines Samariterdienstes 2.1.3

 Organisation der Verpflegung und Getränke 2.1.4

 Organisation des Verkehrs- und Ordnungsdienstes 2.1.5
(Hinweisschilder) 

 Organisation von Unterkünften, Kosten zu Lasten der 2.1.6
Mannschaften bzw. Spieler 

 Einladung an Fernsehanstalten 2.1.7

 Einladung an Radioanstalten 2.1.8

 Bedienen der Presse und Radio mit Informationen und 2.1.9
Berichten 

 Installation einer Lautsprecheranlage (falls nicht vorhanden) 2.1.10

 Bereitstellen von Matten und Sitzgelegenheiten 2.1.11

 Absprechen bzw. unterbreiten der Entwürfe für 2.1.12
Auszeichnungen an die SSBV 

 Organisation der Medaillen 2.1.13

2.1.13.1 Medaille zum Umhängen, ein Satz  
8 Gold / 8 Silber / 8 Bronze (7 Spieler + Trainer) 

2.1.13.2 Mannschaftsauszeichnungen (fakultativ) 

2.1.13.3 Lions Club St. Peter sponsort 3 Pokale (Pt. 3.1.5) 

 Abschluss der notwendigen Versicherungen z.B. Haftpflicht 2.1.14

 Zustellen der Sitzungsprotokolle des OK an Präsident SSBV 2.1.15
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 Zustellen der Meisterschaftsunterlagen, inklusiv Turnierplan 2.1.16
an die Mannschaften, sowie an den Präsidenten SSBV 

2.2 Technisches 

 Erstellen des Turnierplans bzw. Entwurf und einreichen an 2.2.1
Präsident SSBV (mind. 5 Wochen vor Turnier) 

2.2.1.1 Erste Runde, spielt 1. Vorjahr gegen Aufsteiger 

2.2.1.2 Zweitletzte Runde, spielt 3. gegen 4. Vorjahr 

2.2.1.3 Letzte Runde, spielt 1. gegen 2. Vorjahr 

2.2.1.4 Bei 2. Mannschaften aus einem Club, müssen diese 
in der ersten Runde gegen einander spielen 

 Einrichten der Spielfelder  2.2.2

 Bereitstellen des Turnierleiter-Tisches 2.2.3

 Stellen des Turnierleiters bzw. des Speaker 2.2.4

 Erstellen der Spielprotokolle für Schiri (Spielerauflistung) 2.2.5

 Stellen der Zähler 2.2.6

 Organisation Rangverkündigung nach dem Turnier. 2.2.7
In der Halle oder im Restaurant 

 Verteilen der Rangliste bei der Rangverkündigung  2.2.8
(falls nicht möglich, zustellen per Post innerhalb 10 Tagen) 

2.3 Finanzen 

 Erstellen eines Budgets und Einreichen an SSBV: 2.3.1
- Präsident 
- Kassier (2-fach) 

 Abrechnen Startgeld (Richtwert CHF 60 / Mannschaft) 2.3.2

 Entschädigung der Linienrichter 2.3.3

 Erstellen einer Schlussabrechnung Einreichen SSBV: 2.3.4
- Präsident 
- Kassier (2-fach) 

2.4 Hinweise, Info 

 Begrüssung 2.4.1

2.4.1.1 Mannschaften 

2.4.1.2 Präsident SSBV 

2.4.1.3 Präsident Plussport 

2.4.1.4 Präsident (Veranstalter, Club) 

2.4.1.5 Ehrengäste 

2.4.1.6 Begleitpersonen Zuschauer 

 Siegerehrung 2.4.2

2.4.2.1 Verkündigung der Rangliste 

2.4.2.2 Pokalübergaben 

 Verdankungen 2.4.3

2.4.3.1 Schiedsrichter 

2.4.3.2 OK 

2.4.3.3 SSBV 
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2.4.3.4 Plusport Behindertensport Schweiz 

2.4.3.5 Speaker 

2.4.3.6 Helfer 

2.4.3.7 Verpflegung Halle 

2.4.3.8 Verpflegung Abendessen 

2.4.3.9 Eventuelle Ehrungen (Geburtstage, etc.) 

 

2.5 Subventionsbeitrag PLUSPORT 

 Der Anlass wird mit folgender Subvention  2.5.1
(Beitrag an Organisation) unterstützt: 

2.5.1.1 1 Tag CHF 500.- 

2.5.1.2 2 Tage CHF 1000.- 

 Antrag einer Subvention 2-3 Monate vor der Durchführung 2.5.2
an PLUSPORT Ressort Leistungssport mit Angabe des 
Überweisungskontos. 

 Checkliste / Grundlage der Subvention 2.5.3
Es wird nach den folgenden Kriterien entschieden: 

2.5.3.1 Bandenwerbung (2 grosse Banden, diese können bei 
Plusport angefordert bzw. reserviert werden. 

2.5.3.2 Fahnen, diese können bei Plusport angefordert bzw. 
reserviert werden. 

2.5.3.3 Die Erwähnung im Programmheft / Prospekt oder in 
den Korrespondenzen 

2.5.3.4 Einladung als Ehrengast zum Anlass: 
- Geschäftsleiter Plusport: René Will 
- Team Breitensport: Susanne Dedial 

2.5.3.5 Nach Erhalt der Abrechnung (nach dem Anlass) 
erfolgt die Auszahlung. 

3 Aufgaben der SSBV 

3.1 Allgemeines 

 Zuteilung der Meisterschaften und abstimmen der Daten 3.1.1

 Ausschreibung der Meisterschaft 3.1.2

 Genehmigung der Auszeichnungen 3.1.3

 Liste Ehrengäste SSBV (für Organisator) 3.1.4

 Orientierung des Lions Club St. Peter, Zürich 3.1.5
Kontaktperson: Marcel Schulthess, Zollikerstrasse 141,  
8034 Zürich, Geschäft 043 210 10 12 
Email: mschulthess@chubb.com 

 
 
 

mailto:mschulthess@chubb.com
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3.2 Technisches 

 Überprüfen eventuell bereinigen des Spielplans 3.2.1

 Versenden der Mannschaftsmeldelisten 3.2.2

 Jury stellen, Aufbau: 3.2.3

3.2.3.1 Vorsitz: Präsident SSBV 

3.2.3.2 Stellvertreter: Kassier SSBV 

3.2.3.3 Arzt: ???? (SSBV hat keinen Arzt) 

3.2.3.4 Veranstalter: Spielleiter oder Speaker 

3.2.3.5 Vertretung Clubs: Mannschaftsführer (wenn nötig) 

 Aufbieten der Schiedsrichter 3.2.4

 Kontrolle der Spielfelder 3.2.5

 Kontrolle der Wettkampflizenzen und deren Einlösung durch 3.2.6
die Jury 

 Erstellen der Rangliste durch Jury-Chef in Zusammenarbeit 3.2.7
mit Turnierleiter bzw. Speaker 

 Erstellen eines Juryberichts. Kopie an: 3.2.8
- Organisator 
- Präsident SSBV 
- PLUSPORT 

3.3 Finanzen 

 Entschädigung der Schiedsrichter  3.3.1
(gemäss Richtlinien SSBV) 

3.3.1.1 CHF 150 Schiedsrichterentschädigung 

3.3.1.2 CHF 50 Reisespesen für Schiedsrichter aus D, A 

3.3.1.3 Keine Reisespesen für Schweizer Schiedsrichter 

 Der Organisator erhält von der SSBV für die Durchführung 3.3.2
der Meisterschaft einen Beitrag von Fr. 1500.-. 
Hinweis: Zur Sitzballförderung erhalten Organisatoren von 
Sitzballturnieren und der ISBO World-Cup Fr. 1000.-. 

 Liste über eingelöste Wettkampflizenzen erstellen 3.3.3

4 Organisatorisches 

4.1 Auszug aus dem Reglement Sitzball-Meisterschaft 

 Pro Mannschaft sind 5 Spieler und 2 Ersatzleute zugelassen. 4.1.1
Sie müssen namentlich, mit Wettkampf-Lizenz, 14 Tage vor 
einer Meisterschaft dem Protokollführer der SSBV schriftlich 
gemeldet werden. 

 Jeder Spieler darf pro Jahr nur eine Meisterschaft bestreiten. 4.1.2

 Es dürfen maximal 2 Nichtbehinderte im Spiel eingesetzt 4.1.3
werden. 

 An den Meisterschaften dürfen nur Spieler teilnehmen, die 4.1.4
ihren festen Wohnsitz in der Schweiz haben. 
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 An Schweizer Meisterschaften und  Freundschaftsturnieren 4.1.5
besteht keine Punktzahlbegrenzung. An Europaturnieren 
sind 19,5 Punkte festgelegt.  

 

4.2 Wertung und Platzfolge 

 Gewonnene Spiele werden mit 2 Pluspunkten, verlorene 4.2.1
Spiele mit 2 Minuspunkten und unentschiedene Spiele mit je 
1 Plus- und 1 Minuspunkt gewertet. 

 Ergibt der aus dieser Wertung errechnete Tabellenplatz eine 4.2.2
Punktgleichheit zwischen mehreren Mannschaften, so wird in 
nachfolgender Reihenfolge über die Platzierung 
punktegleicher Mannschaften entschieden, wobei die 
nächstgefundene Entscheidung die Anwendung weiterer 
Entscheidungsspiele ausschliesst. 

 Sind zwei Mannschaften punktgleich zählt die direkte 4.2.3
Begegnung. An CH Meisterschaften  siehe Punkt 4.2.7. 

 Bei punkte- und treffergleichen Mannschaften nimmt die 4.2.4
Mannschaft in der Gruppe den letzten Platz ein, die einen 
Abbruch verursacht hat. 

 Das bessere Trefferverhältnis aus den Spielen, die die 4.2.5
punktegleichen Mannschaften gegeneinander ausgetragen 
haben. 

 Die höherwertige Trefferdifferenz aus den Spielen, die die 4.2.6
punktegleichen Mannschaften gegeneinander ausgetragen 
haben. 

 Entscheidungsspiel der treffergleichen Mannschaften. 4.2.7

 Endet dieses Spiel wieder unentschieden, wird bis zu einer 4.2.8
Differenz von 2 Treffern, unter Beachtung der Spielregel 2.5 
weitergespielt. 

 Entscheidungsspiele gehen über 2 x 3. Minuten. 4.2.9

 Bei Spielen nach dem K.o.-System ist nach Ziffer 4.2.7 zu 4.2.10
verfahren. 


